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Keinesfalls selbstverständlich ist der 
Tisch überall gleich üppig gedeckt. Im 
Herbst danken wir für die Gaben der 
Erde und weiten dabei unseren Blick 
auf all die, die in Hunger leben ausge-
löst durch Hitze, Krieg, Erdbeben, Über-
schwemmungen oder Armut.
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Liebe Blickpunktleserinnen und -leser,

wenn ich an Gottesdienste meiner Kindheit 
zurückdenke, erinnere ich mich, wie wir ge-
sungen haben: „Dann hat Gott unter uns 
schon sein Haus gebaut“. In der Kirchenbank 
sitzend stellte ich mir vor, wie Gott dieses 
Gotteshaus als seinen Wohnort errichtet 
hatte. Gebaut als Ort der Geborgenheit, für 
die Ewigkeit, als Heimat für meinen Glauben. 
Doch eines Tages rückten die Abrissbagger 
an und das baufällig gewordene Gebäude 
wurde durch ein neues ersetzt.

Nicht nur die Kirche meiner Kindheit, viele 
weitere Kirchengebäude kommen in die Jahre 
und erfordern vielfältige Änderungen. Dieser 
Prozess macht vor unserer Gesamtkirchenge-
meinde Stuttgart-Ost keinen Halt: Die Kirche 
St. Nikolaus wird grundlegend renoviert. Aber 
auch an weiteren Orten der Pastoral stehen 
verschiedene Bauprojekte zur Instandhaltung 
und Modernisierung an. Davon betroffen sind 
alle vier Kindertageseinrichtungen der Ge-
samtkirchengemeinde. Es gilt hier wie da, alte 
Gebäude neuen Bedürfnissen anzupassen.

Welche diese sind? Das ist schwierig zu beantworten. Denn 
neben allem materiellen Umbau ändern sich pastorale Anfor-
derungen und Voraussetzungen in enormem Maß. Die Kirche 
selbst befindet sich in einem großen Änderungsprozess, ge-
nauso wie die gesamte Gesellschaft. Es ist eine Zeit der Ver-
änderung, deren Ausgang noch niemand kennt.

Fast alles in meinem Arbeitsfeld als Kindergartenbeauftragte 
Pastoral bringt also mehr oder weniger Ungewissheiten mit 
sich. Wo Altes ab- und Neues noch nicht aufgebaut ist, finden 
sich viele Herausforderungen, welche die Umsetzung großer 
Aufgaben erschweren, wie beispielsweise Vernetzungen zu 
schaffen und Konzeptionen zu entwickeln.

Woran sich orientieren? Was gibt noch Halt und Orientierung? 
Vielleicht hilft ein Blick auf das Wesentliche, das trotz allem 
alles verbindet und den Grund unseres Glaubens bildet: die 

Liebe Gottes. Deshalb treffen wir uns und feiern unseren Glau-
ben. Deshalb engagieren wir uns für die Kinder in den Kinder-
tageseinrichtungen. Die Liebe Gottes ist immer da, egal wie 
das Haus aussieht, in dem ich mich gerade befinde.

Inzwischen habe ich gelernt, dass Gott nicht in diesem einen 
Haus wohnt. Durch seine Liebe ist Gott überall in der Welt zu 
finden. Er umgibt uns mit seiner Liebe und verbindet uns mit-
einander, da wo wir sind. So wie das oben zitierte Lied endet: 
„Ja, dann schauen wir heut schon sein Angesicht in der Liebe, 
die alles umfängt.“

Die nötige Energie für die vor uns liegenden Änderungspro-
zesse und offene Sinne für die Liebe Gottes wünscht Ihnen
Mareike Gall
(Kindergartenbeauftragte Pastoral)
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Erntedank mit Spenden 
an die Tafel

Am Sonntag, 8. Oktober, feiern wir in den Sonntagsgottes-
diensten aller vier Gemeinden Erntedank. Wir sammeln Ga-
ben, die wir an die Schwäbische Tafel spenden.

In seinem Erntedankbrief 2023 schreibt das Tafel-Team an 
die Gemeinden:
„Das Erntedankfest rückt näher und wir sind sehr froh, Sie 
an unserer Seite zu wissen, denn nach fast drei Jahren des 
Ausnahmezustandes ist nun vermeintlich Normalität zurück-
gekehrt. Für viele Menschen gehören zu dieser Normalität 
jedoch auch Sorgen und Existenzängste. Durch gestiegene 
Preise in den unterschiedlichsten Bereichen bleibt am Ende 
nicht mehr viel übrig, um sich und seine Familie mit den 
grundlegendsten Lebensmitteln zu versorgen.
Durch Ihre großzügigen Gaben haben wir die Möglichkeit, 
unser Angebot für die bedürftigen Menschen zu bereichern. 
Daher freuen wir uns, dass wir auch dieses Jahr wieder auf 
Sie zählen dürfen und zusammen mit Ihnen und Ihrer Ge-
meinde ein schönes Erntedankfest für die bedürftigen Men-
schen zaubern können; nicht nur mit Lebensmitteln wie Nu-
deln, Konserven, Schokolade, Kosmetikartikeln, Kaffee und 
vielen anderen guten Gaben, sondern auch mit dem trösten-
den Gedanken des Teilens.
Wir freuen uns auf unser gemeinsames Schaffen und bedan-
ken uns schon mal im Voraus für all Ihr gutes Tun und Ihre 
Spenden.“

Machen Sie mit und spenden Sie für die Schwäbische Tafel 
Stuttgart! Erntedankspenden können zu den Öffnungszeiten 
der Pfarrbüros oder noch vor dem Gottesdienst abgegeben 
werden.
Gerne dürfen Sie die Tafel auch mit einer Geldspende auf fol-
gendes Konto unterstützen: BW Bank 
IBAN: DE 67 6005 0101 0001 1047 47 BIC: SOLADEST 600
Oder online unter: www.tafel-stuttgart.de/geld-spenden

Erntedankgottesdienste 
für die Kitas
Am Sonntag, 8. Oktober, feiern wir mit den Kindern und 
Familien aller Kitas im Stuttgarter Osten um 11 Uhr in der  
St. Nikolaus-Kirche Erntedank. Mareike Gall, unsere Kinder-
gartenbeauftragte Pastoral, wird zusammen mit den KITA 
Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen eine kind- und familienge-
rechte Wort-Gottesfeier halten. Herzliche Einladung dazu!

Beauftragung zur  
Taufspendung 
Wir freuen uns sehr, dass unserer Pastoralreferentin Mecht-
hild Carlé auf unseren Antrag hin, den wir im Gesamtkirchen-
gemeinderat beraten und beschlossen haben, im April von 
unserem Bischof für die Teilnahme an der Qualifizierung zur 
Taufspendung zugelassen wurde. Nach dieser Qualifizierung 
in drei Modulen, die von Mai bis Juli stattgefunden hat, wird 
nun Frau Carlé am Mittwoch, 8. November, um 17 Uhr bei 
einem feierlichen Gottesdienst im Rottenburger Dom zur au-
ßerordentlichen Taufspendung beauftragt. Danach werden wir 
Frau Carlé bei uns in der Gesamtkirchengemeinde für Taufter-
mine einplanen.
Für uns in der Gesamtkirchengemeinde ist das sehr wertvoll, 
da Mechthild Carlé durch ihre intensive und vielfältige Kinder- 
und Familienarbeit unzählige Kontakte zu den Familien hat, 
denken Sie nur an die Familiengottesdienste, die Familien-
kirchenzeit und die Erstkommunionvorbereitung. Eingebettet 
in ihre Begleitungen im Rahmen der Familienpastoral wird sie 
nun auch die Taufe spenden. Nicht zuletzt von den Familien 
wird das sehr begrüßt und geschätzt. Somit sind wir in Stutt-
gart-Ost nun ein Taufteam bestehend aus unserer Pastoralre-
ferentin Mechthild Carlé und unseren Pfarrern Walter Humm 
und Josef Laupheimer.
Pfarrer Josef Laupheimer 
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Gemeinsames Kirchweihfest 
Am Sonntag, 15. Oktober, feiern wir um 10 Uhr in der Bruder 
Klaus-Kirche gemeinsam Kirchweih mit allen unseren vier Kir-
chengemeinden. Der Gottesdienst wird musikalisch gestaltet 
vom Graffity Chor. Im Anschluss wollen wir uns bei einem klei-
nen Imbiss begegnen.

An diesem Sonntag gibt es nur diesen einen gemeinsamen 
Gottesdienst in unserer Gesamtkirchengemeinde, die Sonn-
tagsgottesdienste in den anderen Kirchen entfallen. Die Vora-
bendmesse in Herz Jesu um 18.30 Uhr findet statt.

Neues Missionsprojekt

Viele Jahre hat Diakon Remigius Lätzel sich bei uns engagiert 
und gewissenhaft um das Missionsprojekt der Gemeinden 
Bruder Klaus und Herz Jesu gekümmert, das zuletzt ein 
Nachhaltigkeitsprojekt auf den Philippinen unterstützt hat. In 
der Blickpunkt-Ost-Ausgabe Dezember 2022/Januar 2023 
haben wir den letzten Bericht von Diakon Lätzel darüber ver-
öffentlicht, den er noch vor seinem Tod verfasst hat.
Ganz in der Spur von Diakon Lätzel wollen wir unsere Un-
terstützungsarbeit für ein ausgewähltes Missionsprojekt fort-
setzen. Mittlerweile hat das Hilfswerk Misereor, das von uns 
bisher geförderte Missionsprojekt auf den Philippinen abge-
schlossen. 
Mit der bei Misereor für Spenden-Partnerschaften zuständi-
gen Referentin Frau Miriam Thiel zusammen haben wir nach 
einem neuen Spendenprojekt für unsere Gemeindepaten-
schaft gesucht und haben uns in Absprache auch mit Frau 
Lätzel für das Projekt „Myanmar: Wald und Wasser für jedes 
Dorf“ (Misereor-Projekt P32416) entschieden. Diakon Lätzel 
hatte Myanmar bereits für ein neues Spendenprojekt ins Auge 
gefasst.

Schulung zur Hygiene und sauberes Wasser

Einführung ins 
neue Lesejahr
Am Freitag, 24. November, laden wir nach der Abendmesse in 
Herz Jesu um 18.30 Uhr alle in den liturgischen Diensten En-
gagierten – Lektoren, Kommunionhelfer, Kantoren – zu einer 
Einführung in das neue Lesejahr B (Markusevangelium) mit 
anschließendem Austausch und gemütlichem Beisammensein 
in den Gemeindesaal Herz Jesu ein.

Zum Projekt „Myanmar: Wald und Wasser für jedes Dorf“ 
schreibt Misereor: „Wasserversorgung ist die Grundlage für 
ein gutes Leben. Deshalb ist es der Misereor-Partnerorgani-
sation Metta Development Foundation ein zentrales Anlie-
gen, der armen Landbevölkerung in Myanmar den Zugang 
zu sicheren Wasserstellen in ihren Dörfern zu ermöglichen. 
Die Folgen der Pandemie, politische Unruhen und der Zyklon 
stellen die Mitarbeitenden dabei aktuell vor riesige Herausfor-
derungen.“ (vgl. aktuellen Bericht unter: https://mediapool.
misereor.de/myanmar-schoepfung/bericht-2023-myanmar-
p32416/viewdocument/519 )

Die Nicht-Regierungs-Organisation Metta, mit der Misereor als 
Partner eng zusammenarbeitet, erleichtert in dem politisch 
instabilen Land mit Dorfbewohnerinnen und Dorfbewohnern 
zusammen den Zugang zu sauberem Wasser durch den Bau 
von Solarpumpensystemen. Konflikte zwischen den Dorfbe-
wohnern und den Kleinbauern um das knappe Wasser können 
so entschärft werden. Metta fördert darüber hinaus die „Hy-
giene von klein auf“ auch für die Kinder und setzt auf Auffor-
stung und den Anbau von Gemüse und Obst, um die Folgen 
des Klimawandels abzumildern.

Misereor hat uns die Unterstützung des Projektes empfohlen.
Dieses Missionsprojekt unserer Gesamtkirchengemeinde kön-
nen Sie mit einer Spende in den Missions-Opferstock in der 
Herz Jesu-Kirche unterstützen oder durch Überweisungen mit 
dem Vermerk „Missionsprojekt GKG Stuttgart-Ost“ an das 
Konto der GKG Stuttgart-Ost - BW Bank
IBAN: DE52 6005 0101 0004 3945 78, BIC: SOLADEST600.
Herzlichen Dank für Ihre Spende!
Pfarrer Josef Laupheimer

Für die Betreuung des Spendenprojektes suchen wir noch 
Engagierte, die den Kontakt zu Misereor halten und die 
Gemeinde in regelmäßigen Abständen über das Projekt in-
formieren. Bei Interesse bitte im Pfarrbüro oder bei Pfarrer 
Laupheimer melden.
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Personal
Herzlich willkommen 
Herr Jäger und Herr Schäfer!
Wir freuen uns sehr, dass wir nach dem Weggang von Herrn 
Simon Fallert zeitnah Herrn Moritz Jäger als Organisten und 
Kirchenmusiker für Herz Jesu und Bruder Klaus gewinnen 
konnten. In Gottesdiensten und bei seiner Einführung am 17. 
September durften wir ihn schon als Organisten und Leiter 
des Projektchores erleben. Der Ton, den er anschlägt, kommt 
gut an!

Sehr froh sind wir, dass wir mit Herrn Hubert Schäfer einen 
neuen Mesner und Hausmeister für Herz Jesu gefunden 
haben, der zu uns passt. Ab Anfang August wurde er vom 
Ehepaar Maier, das Ende September in den Ruhestand ging, 
in die verschiedenen Aufgaben eingearbeitet. Herr Schäfer 
bringt Erfahrungen im Mesnerberuf und einen guten Blick mit, 
das ist sehr wertvoll für uns.

Veränderte Aufgabenverteilung 
im Pastoralteam
Unsere Pastoralreferentin Dorothea Wiatr ist mit ihrer 50 
%-Stelle ab dem neuen Schuljahr im September ganz im 
Schuldienst tätig. Ihr pastoraler Arbeitsbereich ist nun im 
Königin-Katharina-Stift Gymnasium (Religionsunterricht, 
Streitschlichter, Schülergottesdienste, etc.). Sie erhöht da-
mit den Anteil an Schulstunden, den das Pastoralteam zu 
übernehmen hat. Pfarrer Josef Laupheimer zieht sich dafür 
aus dem Schuldienst in der Ameisenbergschule zurück und 
übernimmt ihre Gemeindeaufgaben in der Firmvorbereitung 
und der Ministrantenarbeit. Frau Wiatr bleibt Teil des Pastoral-
teams und in der Gesamtkirchengemeinde präsent.
Pfarrer Josef Laupheimer

Neue Töne
Liebe Gemeinde, 
mein Name ist Moritz 
Jäger und ich freue mich 
sehr, dass ich ab Mitte 
August meinen Dienst 
als Ihr neuer Kirchen-
musiker der Gemeinden 
Herz Jesu und Bruder 
Klaus im Stuttgarter Os-
ten antreten kann. 
Ich bin 22 Jahre alt und 

komme ursprünglich aus der Nähe von Trier an der Mosel. 
Nun studiere ich hier in Stuttgart Katholische Kirchenmusik 
und Schulmusik an der Musikhochschule. Nachdem ich in 
meiner Heimat auch schon in jungen Jahren als Organist und 
Chorleiter gearbeitet habe, war es für mich ganz selbstver-
ständlich, auch hier als Kirchenmusiker zu arbeiten. Nach Sta-
tionen als Organist an der Evangelischen Friedenskirche und 
der Citykirche St. Leonhard möchte ich meine Musik nun mit 
Ihnen im Stuttgarter Osten teilen. Ich freue mich auf die Ar-
beit mit dem Projektchor in Herz Jesu, auf die inspirierenden 
Instrumente in den beiden Kirchen, auf viele spannende Be-
gegnungen und Gespräche und natürlich auf die beiden Ge-
meinden Herz Jesu und Bruder Klaus! 
Ich lasse Sie gerne an meiner Leidenschaft für die Musik teil-
haben und freue mich, Sie im Gottesdienst oder in den Chor-
proben unseres Projektchores zu treffen. 
Sprechen Sie mich gerne jederzeit an! 
Ihr Moritz Jäger 

Stabübergabe in Herz Jesu
Sie haben bemerkt, 
dass bei Ihren Mesnern 
jemand mitläuft und 
quasi als Staffelstab 
einen Notizblock dabei 
hat; das bin ich. Mein 
Name ist Hubert Schä-
fer, ich komme aus der 
Gemeinde St. Andreas 
in Reutlingen und wer-
de Ihr neuer Mesner. 

Angesichts der Größe und Vielfalt der Stelle freue ich mich, 
dass meine sehr erfahrenen Vorgänger mich einarbeiten; mir 
zeigen, wie sie bisher durch das Kirchenjahr kamen. Ich bin 
gespannt, auf welchem Weg ich Sie begleiten und unterstüt-
zen kann, soll und darf.
Ich bin 54 Jahre alt und freue mich nach ganz unterschied-
lichen beruflichen Stationen jetzt auf diese neue Aufgabe in 
der Herz Jesu Kirche und Gemeinde, also auf Sie und Euch.
Hubert Schäfer
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Pflegegruppe Stuttgart-Ost 
 

Telefon: 07 11/26 43 20 
 

Schurwaldstr. 3, 70186 Stuttgart 
Fax: 07 11/2 31 93 79 
Mobiltelefon: 01 72/7 30 70 63 
E-Mail: pgost@sozialstationen-stuttgart.de 
Internet: www.sozialstationen-stuttgart.de 

BERATEN � HELFEN � PFLEGEN 
 

Der ambulante Pflegedienst 
der Katholischen Kirche 

in  Stuttgart. 

Adieu!

Nachdem uns vor 36 Jahren eine Anzeige im Katholischen 
Sonntagsblatt hierhergeführt hat, ist es nun Zeit, Adieu zu sa-
gen. Wir haben viele Kindergartenkinder heranwachsen und 
einige sogar heiraten sehen in unserer schönen Kirche. Die 
Ministrantentruppe von damals stellt jetzt einen Teil des KGR 
von Herz Jesu.

Unsere Kinder wurden hier groß, haben ihren Weg in die Welt 
gefunden. Wir selbst sind auch nicht mehr die, die hier vor 
36 Jahren angefangen haben. Unsere Arbeit hat uns innerlich 
wachsen lassen. Es war nicht immer leicht. Auch familiär gab 
es schwierige Zeiten. Unsere Familie hat mit Pflegekindern 
und Tageskindern ganz neue Erfahrungen gemacht. Heute 
blicken wir dankbar auf eine reiche Zeit zurück mit vielen Be-
gegnungen und Erfahrungen.

Wir haben große und großartige Feste gefeiert. Der Christ-
baum der Familie stand immer im Altarraum der Herz Jesu 
Kirche. Und wir haben die Gemeinde immer als eine große 
Familie betrachtet. Wir haben die vier Kirchengemeinden zu-
sammenwachsen sehen. Und wir waren an diesem Prozess 
nicht ganz unbeteiligt. Auch die Bedeutung der christlichen 
Kirchen in unserer Gesellschaft ist eine andere geworden.

Jedoch nagt auch an uns der Zahn der Zeit, und wir spüren 
unser Alter. Deshalb ist es nun Zeit, den Stab weiterzugeben.
In Herrn Schäfer haben wir einen engagierten Mitstreiter ken-
nengelernt. Wir wünschen ihm, dass das Mitfeiern der Liturgie 
und die Gemeinschaft ihm die Kraft geben, seinen Dienst voll 
Freude zu tun.

So können wir nun beruhigt alles in Gottes Hände legen und 
uns auf ein intensives Leben mit Familie und unseren Enkeln 
freuen. Unser Leben wird eine neue Richtung bekommen. Wir 
sind gespannt darauf.

Und auch hier in der Gesamtkirchengemeinde werden sich an-
dere Akzente und Schwerpunkte entwickeln. Dafür wünschen 
wir Ihnen allen Freude und Gottes reichen Segen.
Mit lieben Grüßen 
Isolde und Hubertus Maier

Pfarrer im Ruhestand 
Alfred Enderle verstorben
Am 29. Juni, dem Hochfest der Apostel Petrus und Paulus, ist 
Pfarrer Alfred Enderle in seiner Geburtsstadt Munderkingen 
in einer Senioreneinrichtung verstorben. Nach dem Requiem 
und der Beerdigung in Munderkingen, bei dem wir aus Stuttg-
art-Ost vertreten waren, haben wir uns am 26. Juli in St. Niko-
laus bei einem Requiem von dem Verstorbenen verabschiedet 
und für ihn gebetet.

Bis Anfang dieses Jahres wohnte Pfarrer Enderle in St. Niko-
laus im Erdgeschoss des Kaplaneihauses. Solange es seine 
Gesundheit zuließ, hat er in St. Nikolaus und auch in Heilig 
Geist regelmäßig Gottesdienste gefeiert. Seine geistreichen 
Predigten und seine ansprechende Feier der Liturgie wurden 
sehr geschätzt. In St. Nikolaus hatte er zahlreiche Kontakte, 
die er bis zuletzt noch über das Telefon pflegte.

Von 1965 bis 1997 war Pfarrer Enderle Religionslehrer am 
Karls-Gymnasium hier in Stuttgart, ab 1968 als Studienrat 
und seit 1971 als Oberstudienrat. Er hatte eine große päda-
gogische Begabung und war als Religionslehrer in seinem 
Element. Für seine Schülerinnen und Schüler war er ein glaub-
würdiger Zeuge der frohen Botschaft, mit ihnen hat er auch 
um strittige Glaubensfragen gerungen.

Wir wollen Pfarrer Enderle in guter Erinnerung behalten und 
für ihn beten – Er ruhe in Frieden.
Pfarrer Josef Laupheimer

 

Abschied vom Ehepaar Maier
Am Samstag, 7. Oktober, um 18.30 Uhr, werden wir Isolde 
und Hubertus Maier in einem Gottesdienst in der Herz Jesu- 
Kirche und bei einer anschließenden Feier im Gemeinde- 
saal verabschieden.
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Pace e bene: 
Exerzitien in Assisi

Bereits seit vielen Jahren bietet St. Josef seinen Mitarbeiten-
den die Möglichkeit, in Assisi eine Woche Exerzitien zu erleben. 
Nach einer Corona-Zwangspause konnte in diesem Jahr diese 
beliebte Tradition wieder aufgenommen werden. Eine Grup-
pe von 14 Mitarbeitenden machte sich im Mai auf die Reise. 
Begleitet wurde die Gruppe, wie schon seit vielen Jahren, von 
unserer ehemaligen Kollegin Sr. Mirjam.

Jeder Tag stand unter einem eigenen Thema und begann da-
mit, dass sich die Gruppe mit der Lebensgeschichte von Franz 
von Assisi auseinandersetzte und dazu die verschiedenen 
Orte in Assisi aufsuchte, die damit in Verbindung stehen. 
Durch reflektierende Fragestellungen waren alle eingeladen, 
nachzusinnen, wie Franziskus mit diesen Lebensthemen um-
gegangen ist und was das für das eigenen Leben und auch für 
das berufliche Handeln bedeuten kann. Dazu waren tägliche 
Zeiten der Stille und Einkehr eingeplant. Am Abend traf sich 
die Gruppe dann, um das, was man jeweils mit den anderen 
teilen wollte, zu teilen. Den Ausklang des Tages bildete für fast 
alle der Besuch der Vesper in San Damiano, dort erwartete 
uns Bruder Massimos mit seiner warmer Vorsängerstimme, 
die so manchem Teilnehmenden wohlige Gänsehaut bereitet.

Ende September wird sich noch eine zweite Gruppe mit Sr. 
Mirjam auf den Weg nach Assisi begeben. Diesmal sind die 
Leitungskräfte dran, die sich auch schon sehr auf ihre Exerzi-
tien-Woche freuen.
Am 11. Oktober wird der Namenstag von Franziskus mit 
einem Mitarbeiter:innen-Gottesdienst gefeiert, den traditionell 
die Gruppe vorbereitet, die in diesem Jahr Exerzitien in Assi-
si mache durfte. Hier fließen dann immer tiefe Impulse ein, 
die aus den Erfahrungen in der Exerzitien-Woche stammen 
und auf diesem Weg mit allen Mitarbeitenden geteilt werden 
können.
Pace e bene! (Franziskanischer Friedensgruß)
Monika Lehenberger, 
Fachbereichsleitung der St. Josef gGmbH

Neu in unseren Einrichtungen: 
Liebe Gemeinde, ich möchte 
mich bei Ihnen vorstellen:
Ich heiße Anja Böhlen, bin 28 
Jahre alt und bin seit dem 1. 
April 2023 die neue Leitung 
im Kindergarten Heiliger Bru-
der Klaus von Flüe.

Über mich: Nachdem ich 2016 
mein Anerkennungsjahr er-
folgreich abgeschlossen habe, 
habe ich die Welt bereist und 
viele schöne Dinge erleben 
und ansehen dürfen. 
Seit 2020 war ich als Erzieherin in einer katholischen Einrich-
tung in Stuttgart-Süd tätig und habe jetzt die Leitung hier im 
Stuttgarter Osten übernommen. Ich freue mich sehr über die-
se neue Herausforderung und bin gespannt, was mich hier 
alles Tolles erwartet. 

Mein Name ist Andrea Pigisch 
und ich bin seit dem 1. August 
die Einrichtungsleitung im 
Kinder- und Familienzentrum 
Arche Noah. Die Kinder, das 
Team und die Eltern haben 
mir das Ankommen leicht ge-
macht und ich freue mich auf 
die Arbeit mit ihnen.

Zu meiner Person: Ich bin 
mittlerweile seit 35 Jahren im 

Kitabereich tätig und dies in den unterschiedlichsten Funk-
tionen – Erzieherin im Gruppendienst, Einrichtungsleitung, 
Fachberatung und Bildungsreferentin und auch eine kurze Zeit 
Abteilungsleitung für Kindertagesbetreuung.

Für die Arbeit im Kinder- und Familienzentrum ist es mir wich-
tig, ein offenes Ohr für Ihre Anliegen zu haben, ein vertrau-
ensvolles Miteinander zu leben und nach außen unsere Arbeit 
transparent zu machen. Wenn Sie Fragen haben, können Sie 
gerne auf mich zu kommen.



Wussten Sie schon…

…dass es eine Infomail für Familien gibt, 

die Sie rechtzeitig vor einem Gottesdienst 

oder weiteren Angeboten für Familien und 

Kinder erinnert?

Lassen Sie sich eintragen! 

Melden Sie sich bei Mechthild.Carle@drs.de
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Kontakte unserer kitas

Kinder- und Familienzentrum Arche Noah
Leitung: Andrea Pigisch · Parkstraße 18
Telefon 28 24 00 · archenoah.stuttgart@kiga.drs.de

Kindergarten Bruder Klaus
Leitung: Anja Böhlen · Albert-Schäffle-Straße 10
Telefon 48 58 74 · bruderklaus.stuttgart-ost@kiga.drs.de

Kinderhaus Herz Jesu
Leitung: Katharina Koyuncu · Schurwaldstraße 5
Telefon 22931590 · HerzJesu.Stuttgart@kiga.drs.de

Kinderhaus St. Nikolaus 
Leitung: Anna Thumm · Landhausstr. 67c
Telefon 28 23 31 · stnikolaus.stuttgart@kiga.drs.de

Paulusstift
Sozialdienst katholischer Frauen e.V.
Leitung: Heidi Nagler · Ottostr. 1 · www.skf-stuttgart.de 
Telefon 268 89-0 · paulusstift.info@skf-drs.de 

St. Josef gGmbH · Geschäftsführer: Michael Leibinger 
Haußmannstr. 160 · www.st-josefggmbh.de 
Telefon 16 66 50 · info@st-josefggmbh.de

Kindergartenbeauftragte Pastoral
Mareike Gall · Telefon 0176 84 900 100 · mareike.gall@drs.de

Erntedankgottesdienst 
der Kitas 

Herzliche Einladung 
zur gemeinsamen 
Erntedankfeier der 
katholischen Kitas 
im Stuttgarter Osten 
am 8. Oktober um 
11 Uhr in der Kirche 
St. Nikolaus. Das 
Vorbereitungsteam 
aus Erzieherinnen 
und Kindergartenbe-
auftragten Pastoral 
freut sich auf Kin-
der, Eltern, pädago-
gische Fachkräfte 
und alle, die den 
bunten Dankgottes-

dienst unter dem Zeichen der Sonnenblume mitfeiern!

Kinderbibeltage
„Hurra, Jesus lebt – So bunt ist unser Kirchenjahr“
Weihnachten, Ostern und Pfingsten und das ein oder andere 
Fest zwischendurch prägen unser Jahr und besonders auch 

das Jahr der Kinder. Wir wagen einen 
Blick auf das Ganze, bringen die Feste 
für Kinder anschaulich miteinander in Ver-
bindung und keine Frage, dazu fällt den 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern viel an 
Spiel und Bastelei ein.

Eingeladen sind alle Kinder von 5 bis 12 Jahren.

Termin: Donnerstag, 2. November, Freitag, 3. November, 
Samstag, 4. November jeweils von 14 bis 17.30 Uhr
Sonntag, 5. November, 10 Uhr: ökumenischer Familiengottes-
dienst und anschließender Ausklang mit allen Familien bis ca. 
14 Uhr mit einem Quiz zum Kirchenjahr, jeweils in der Lukas-
kirche.

Hier geht’s zur Anmeldung und 
weiteren Details: 
Wir freuen uns, wenn ihr dabei seid!
Mechthild Carlé, Anna-Lena Dörrer, Paul Hipp und Team

Wer Lust hat mitzuarbeiten oder ein wenig zu helfen: 
Vorbereitungstreffen: 
Donnerstag, 12. Oktober, 18 bis 20 Uhr, 
Betsaal in der Lukaskirche
Dienstag, 24. Oktober, 18 bis 20 Uhr, 
Gemeindehaus bei der Lukaskirche
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St. Martin am 11. November 
im Klingenbachpark

St. Martin begehen wir in diesem Herbst wieder am Sams-
tag, 11. November, um 18 Uhr, im Klingenbachpark mit dem 
Heiligen Martin reitend auf seinem Pferd und dem frierenden 
Bettler. 
Für den gemeinsamen Umtrunk bringen Sie bitte Ihre eigenen 
Tassen mit. Der Erlös der Sammlung und des Verkaufs geht 
an die Mobile Jugendarbeit in Stuttgart-Ost. Die Jugendlichen 
und das Team der Mobilen Jugendarbeit bewirten mit Punsch 
und Plätzchen. Gänseplätzchenspenden werden im Pfarrbüro 
wieder gerne entgegengenommen. 

Erstkommunion
Mit dem Beginn des neuen Schul-
jahres, wenn für die Kinder das drit-
te Schuljahr begonnen hat, haben 
die Familien die Einladung zur Erst-
kommunion erhalten. Fast ein Jahr 
lang werden sie von nun an unsere 
Gemeinden und die Gottesdienste 
intensiv erleben, um dann gut vor-
bereitet und gestärkt am 4. und 
5. Mai 2024 das erste Mal an den 
Tisch des Herrn zu treten. 

Begrüßt werden die neuen Kommu-
nionkinder und ihre Familien beim 
Gottesdienst am Samstagabend, 
25. November, um 18.30 Uhr in 
Herz Jesu.

Falls Ihr Kind keine Einladung per Post erhalten hat, weil es 
z.B. schon ein wenig älter ist oder Sie neu nach Stuttgart-
Ost gezogen sind, finden Sie das Anmeldeformular und alle 
wichtigen Termine auf unserer Homepage unter der Rubrik: 
Glauben: Erstkommunion. 
Mechthild Carlé

Gottesdienste für Kinder, Jugendliche 
und Familien in unseren Gemeinden
•	 Familiengottesdienste
		 Erntedank für Familien: St. Nikolaus, Sonntag,  

8. Oktober, um 11 Uhr
		 Ökumenischer Familiengottesdienst: Lukaskirche, 

Sonntag, 5. November, um 10 Uhr
		 Auftakt zur Erstkommunion: Herz Jesu, Samstag, 

25. November, um 18.30 Uhr
•	 Familiensonntag
		 Herz Jesu, Sonntag, 1. Oktober, um 11 Uhr
•	 Kinderkirche
		 Bruder Klaus, Sonntag, 15. Oktober, um 10 Uhr
		 Heilig Geist, Sonntag, 22. Oktober, um 9.30 Uhr 
		 Herz Jesu, Sonntag, 19. November, um 11 Uhr
•	 St. Martin
		K lingenbachpark, Samstag, 11. November, um 18 Uhr

Krippenspiele
Beim Krippenspiel in unseren Gemeinden ist Platz für jedes 
Kind, und sogar Jugendliche und Erwachsene finden alle eine 
Aufgabe. Die Einladung zum Mitmachen bei den Krippenspie-
len bekommst Du spätestens im November im Religionsun-
terricht, Kindergarten, über die Homepage oder Familienin-
fomail. Wer Lust hat, sich in die Gestaltung und Vorbereitung 
einzubringen, hat bitte keine Scheu, sich beim Pastoralteam 
zu melden und zu sagen: „Ich bin dabei!“
Mechthild Carlé

Familienkirchenzeit
Familien aus Stuttgart-Ost treffen sich einmal im Monat ab-
wechselnd in Heilig Geist und in der evangelischen Lukas-
kirche. Wenn Sie detaillierte Informationen zu den einzelnen 
Terminen erhalten wollen, dann lassen Sie sich doch einfach 
bei Mechthild Carlé in den Mailverteiler aufnehmen.

Die nächsten Treffen:
22. Oktober, 9.30 Uhr, Heilig Geist: Gottesdienst mit Kinder-
kirche, anschließend Weißwurstfrühstück, Kegeln, Spaß und 
Spiel
Sonntag, 5. November, 10 Uhr, Lukaskirche: Ökumenischer 
Familiengottesdienst zum Abschluss der Kinderbibeltage, im 
Anschluss: Quiz zum Kirchenjahr – diesmal wirklich, Pizza- 
essen 
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Taizégebet 
„Nacht der 
Lichter“
An fast hundert Orten in ganz 
Deutschland wird die „Nacht 
der Lichter“ gefeiert. So auch 
traditionell in Stuttgart. Der 
Gottesdienst wird nach der 
Liturgie der Communauté von 
Taizé gefeiert. Im Mittelpunkt 
stehen biblische Lesungen sowie das singende und stille Ge-
bet um Frieden, verbunden mit der Lichtweitergabe. 
In diesem Jahr findet die Stuttgarter Nacht der Lichter am 
12. November, um 19 Uhr, in der Domkirche St. Eberhard, 
Königsstr. 7 statt.
Die „Nacht der Lichter“ richtet sich an Menschen jeden Alters. 
Weitere Informationen unter www.taize-stuttgart.de. Verant-
wortet wird die Nacht der Lichter von der katholischen und 
evangelischen Kirche in Stuttgart.

Liebe Leserinnen und Leser des „Blickpunkt Ost“, 

nachdem in diesem Jahr wieder der Weltjugendtag stattge-
funden hat, möchten wir diesmal anstelle eines kleinen Bei-
trags vom Jugendreferat mit Ihnen einen Bericht unseres Eh-
renamtlichen Niklas Heck darüber teilen. (Von ihm stammen 
auch alle Fotos.) Das Jugendreferat hatte zusammen mit der 
Salesianischen Jugendbewegung Österreich eine Fahrt nach 
Lissabon angeboten, und alle kamen mit tollen Eindrücken 
zurück. Aber lesen Sie selbst: 
Ende Juli machten sich einige Jugendliche aus unserem De-
kanat gemeinsam mit Jugendlichen der Salesianischen Ju-
gendbewegung Österreichs auf den Weg zum Weltjugendtag 
nach Lissabon - so wie rund 1,5 Millionen Menschen aus aller 
Welt sich ebenfalls auf den Weg nach Lissabon gemacht hat-
ten, um gemeinsam ihren Glauben zu feiern. Es war und ist 
immer noch beeindruckend, wie so viele junge Menschen an 
einem Ort zusammenkamen, aus demselben Grund und sich 
friedlich versammeln können. Der Spirit des Weltjugendtages 
durchzog dabei die ganze Stadt und war überall spürbar und 
erlebbar. Der Einladung der Salesianer zum SYM-Day, dem 
Salesian Youth Movement Day, folgten 8000 Jugendliche 
der Salesianischen Jugendbewegung. Gemeinsam einen Tag 
gefüllt mit viel Musik, gemeinsamem Tanzen und Feiern ver-
bringen und natürlich vor allem mit viel Freude. Denn Freude 
verbindet und das hat man nicht nur beim SYM-Day gespürt. 
Diese große Gemeinschaft, die sich dort in Lissabon gefunden 
hat, hatte ihren Höhepunkt bei der Vigil und der Abschluss-
messe auf dem “Campo da Graça”. Wie es traditionell zu je-
dem Weltjugendtag gehört, versammelten sich alle 1,5 Millio-
nen Jugendliche, um die Nacht vor der Abschlussmesse mit 
dem Papst gemeinsam unter freiem Himmel zu verbringen. 
Mit Sicherheit ist der Weltjugendtag allein schon durch seine 
Größe ein beeindruckendes Ereignis. Es waren aber vor allem 
die vielen kleinen Begegnungen und kurzen Gespräche mit 
anderen Jugendlichen aus aller Welt, die diese Tage ganz be-
sonders machten. Die Energie, die in den Menschen steckte, 
die vielen Gesänge und die fröhliche Stimmung in der ganzen 
Stadt. Doch bis es wieder so weit ist und wir uns über die Ge-
meinschaft beim Weltjugendtag freuen dürfen, dauert es noch 
ein bisschen. 2027 findet der nächste Weltjugendtag statt, 
dann in Seoul, Südkorea.
Ihr YouCh-Team und Niklas Heck

Firmung 2024
Die nächste Firmung findet im Herbst 2024 statt. Auf der 
Homepage werden alle Termine bekanntgegeben. Bitte ge-
dulden Sie sich noch bis zum Anschreiben.

Kontakte 
Jugendpastorales Zentrum Stuttgart
BDKJ Dekanatsstelle Stuttgart
Landhausstraße 65, 70190 Stuttgart
Telefon 63 30 11 11, Fax 63 30 11 18

jugendreferat-s@bdkj-bja.drs.de · www.kath-juref-stuttgart.de

Kommende Veranstaltungen
•	 KjG-Abend 

Dienstag, 24. Oktober, ab 18 Uhr, Landhausstr. 67
•	 Jugendgottesdienst mit Begrüßung der  

DHBW-Studentin 
Donnerstag, 26. Oktober, um 18.30 Uhr, Jugendkirche

•	 Ora et labora – Die L67 WG 
18. bis 24. November, Landhausstr. 67

•	 Kindernachmittag  
Samstag, 25. November, ab 14.30 Uhr im  
Haus der Katholischen Kirche, Königstr. 7

Taizé 
 N a c h t  d e r  L i c h t e r  

Sonntag, 12. November 2023,  
19:00 Uhr  

Dom St. Eberhard Stuttgart  
 

 
Ein Gebet der Taizégruppen in Stuttgart 

auf dem Pilgerweg des Vertrauens 

 
     Informiere dich auf           Facebook und unter 

     www.taize-stuttgart.de 
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09.30 
15.00

Wortgottesfeier 
Ungarische Eucharistiefeier

BB 
TM

09.30 Eucharistiefeier JL 01.10. SO 26. Sonntag im Jahreskreis 11.00 Eucharistiefeier JL 09.15 
11.00

It.-dt. Eucharistiefeier 
Eucharistiefeier

PD 
WS

02.10. MO
03.10. DI
04.10. MI Franz von Assisi 10.00 Wortgottesfeier im Haus 

Fuchseck
WM 16.30 

18.30
Eucharistiefeier Parkheim Berg 
Eucharistiefeier mit anschl. 
eucharistischer Anbetung

KD 
 
JL

18.30 Eucharistiefeier JL 05.10. DO
18.00 Ungarische Eucharistiefeier TM 06.10. FR 18.30 Eucharistiefeier JL

17.00 Charismatisches Gebet 07.10. SA Unsere Liebe Frau vom 
Rosenkranz

18.30 Eucharistiefeier mit  
Verabschiedung von  
Hubertus und Isolde Maier

Alle

09.30 Eucharistiefeier zu Erntedank JL 09.30 Eucharistiefeier zu Erntedank WH 08.10. SO 27. Sonntag im Jahreskreis 11.00 Eucharistiefeier zu Erntedank WH 09.15 
11.00

It.-dt. Eucharistiefeier 
Familiengottesdienst  
zu Erntedank

PD 
MG

09.10. MO
10.10. DI 14.30 

 
18.00 
18.30

Seniorengottesdienst im 
Gemeindesaal 
Eucharistiefeier 
Eucharistische Anbetung

WH 
 
PW 
PW

11.10. MI 18.30 Eucharistiefeier mit anschl. 
eucharistischer Anbetung

PW

18.30 Eucharistiefeier JL 12.10. DO
18.00 Ungarische Eucharistiefeier TM 13.10. FR 18.30 Eucharistiefeier JL

17.00 Charismatisches Gebet 14.10. SA 18.30 Eucharistiefeier JL

10.00 
 
15.00

Kirchweihfest mit Chor 
Graffity und Kinderkirche 
Ungarische Eucharistiefeier

WH 
 
TM

Kirchweihfest in  
Bruder Klaus

15.10. SO Kirchweihfest Kirchweihfest in  
Bruder Klaus

09.15 It.-dt. Eucharistiefeier 
Kirchweihfest in  
Bruder Klaus

PD

16.10. MO
17.10. DI Ignatius von Antiochien 18.00 

18.30
Eucharistiefeier 
Eucharistische Anbetung

PW 
PW

18.10. MI Lukas 16.30 
18.30

Eucharistiefeier Parkheim Berg 
Eucharistiefeier mit anschl. 
eucharistischer Anbetung

KD 
 
WS

18.30 Eucharistiefeier JL 19.10. DO Jahrestag der Weihe des 
Doms in Rottenburg

18.00 Ungarische Eucharistiefeier TM 20.10. FR 18.30 Eucharistiefeier PW

17.00 Charismatisches Gebet 21.10. SA 18.30 Eucharistiefeier JL

09.30 Eucharistiefeier WH 09.30 Eucharistiefeier mit  
Kinderkirche und  
Weißwurstfrühstück

WS 22.10. SO Weltmissionssonntag 11.00 Eucharistiefeier WH 09.15 
11.00

It.-dt. Eucharistiefeier 
Eucharistiefeier

PD 
JL

23.10. MO
24.10. DI 18.00 

18.30
Eucharistiefeier 
Eucharistische Anbetung

PW 
PW

25.10. MI 16.30 
18.30

Eucharistiefeier Parkheim Berg 
Eucharistiefeier mit anschl. 
eucharistischer Anbetung

JL 
 
WH

18.30 Eucharistiefeier JL 26.10. DO 18.30 Jugendgottesdienst JS

18.00 Dt.-Ungarische  
Eucharistiefeier

TM 27.10. FR 18.30 Eucharistiefeier PW

17.00 Charismatisches Gebet 28.10. SA Simon und Judas 18.30 Eucharistiefeier WH

09.30 Eucharistiefeier JL 09.30 Eucharistiefeier WH 29.10. SO 30. Sonntag im Jahreskreis 11.00 Eucharistiefeier JL 09.15 
11.00

It.-dt. Eucharistiefeier 
Eucharistiefeier

PD 
WH

30.10. MO
31.10. DI 18.00 

18.30
Eucharistiefeier 
Eucharistische Anbetung

PW 
PW

 	  	  

Bruder Klaus Heilig Geist Oktober Herz Jesu St. Nikolaus
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Bruder Klaus Heilig Geist Oktober Herz Jesu St. Nikolaus

Wer hält 
den Gottesdienst:
AD: 	Anna-Lena Dörrer
BB: 	Brigitte Brockmeyer
JL: 	 Josef Laupheimer
JS: 	 Jugendseelsorger*in
KD: 	Klaus Dieterle
MC: 	Mechthild Carlé
MG: 	Mareike Gall
PD: 	Pater Daniele
PH: 	Paul Hipp
PW: 	Peter Wloczyk
TM: 	Tibor Merlas
WH: 	Walter Humm
WM: 	Wolfgang Marquardt
WS: 	Wolfgang Schmitt

Rosenkranz
Heilig Geist 
Donnerstag um 18 Uhr
St. Nikolaus
Mittwoch um 18 Uhr

Kollekten

22. Oktober: 
Sonntag der Weltmission 
missio rückt 2023 unter dem Leitwort 
„Ihr seid das Salz der Erde“ (Mt 5,13) 
Christinnen und Christen in Syrien und 
im Libanon in den Vordergrund. Frauen 
und Männer, die oftmals die einzigen 
sind, die sich unter widrigsten Bedin-
gungen trotz zerstörter Infrastruktur, 
wirtschaftlicher Unsicherheit oder gar  
Kriegssituation in den Dienst der 
Ärmsten und sozial Schwächsten stellen.
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Mt 5,13

SONNTAG DER 
WELTMISSION

22. OKT. 
2023

GEMEINSAM FÜR 
CHRISTLICHE SOLIDARITÄT 
WELTWEIT

KOLLEKTE AM
WELTMISSIONSSONNTAG

 
www.missio-hilft.de

HELFEN SIE 
MIT IHRER 
ONLINE-SPENDE



09.30 
 
 
18.00

Eucharistiefeier mit  
Gräberbesuch auf dem 
Gablenberger Friedhof 
Ungarische Eucharistiefeier

WH 
 
 
TM

09.30 
15.00

Eucharistiefeier 
Gräberbesuch auf dem 
Bergfriedhof

JL 
JL

01.11. MI Allerheiligen 11.00 Eucharistiefeier mit 
Gräberbesuch auf dem  
Gaisburger Friedhof

JL 09.15 
11.00 
15.00

It.-dt. Eucharistiefeier 
Eucharistiefeier 
Gräberbesuch auf dem 
Bergfriedhof

PD 
WS 
JL

Eucharistiefeier für die  
Verstorbenen in Herz Jesu

18.30 Eucharistiefeier für die  
Verstorbenen

WS 02.11. DO Allerseelen 18.30 Eucharistiefeier für die  
Verstorbenen

JL Eucharistiefeier für die  
Verstorbenen in Heilig Geist

18.00 Ungarische Eucharistiefeier TM 03.11. FR 18.30 Eucharistiefeier PW

04.11. SA Karl Borromäus 18.30 Eucharistiefeier JL

09.30 
15.00

Eucharistiefeier 
Ungarische Eucharistiefeier

JL 
TM

10.00 Ökumenischer Familien- 
gottesdienst in der  
Lukaskirche 

MC 
PH 
AD

05.11. SO 31. Sonntag im Jahreskreis 11.00 Eucharistiefeier WS 09.15 
11.00

It.-dt. Eucharistiefeier 
Eucharistiefeier

PD 
JL

06.11. MO
07.11. DI 18.00 

18.30
Eucharistiefeier 
Eucharistische Anbetung

PW 
PW

08.11. MI 18.30 Eucharistiefeier mit anschl. 
eucharistischer Anbetung

WH

18.30 Eucharistiefeier JL 09.11. DO Weihetag der  
Lateranbasilika in Rom

18.00 Ungarische Eucharistiefeier TM 10.11. FR Leo der Große 18.30 Eucharistiefeier JL

18.00 St. Martin im 
Klingenbachpark 

Alle 17.00 
18.00

Charismatisches Gebet 
St. Martin im  
Klingenbachpark 

Alle 11.11. SA Martinus 18.00 St. Martin im 
Klingenbachpark 

Alle 18.00 St. Martin im 
Klingenbachpark 

Alle

09.30 Eucharistiefeier WH 09.30 Eucharistiefeier JL 12.11. SO 32. Sonntag im Jahreskreis 11.00 Eucharistiefeier WH 09.15 
11.00

It.-dt. Eucharistiefeier 
Eucharistiefeier mit Chor

PD 
JL

13.11. MO
14.11. DI 14.30 

18.00 
18.30

Seniorengottesdienst 
Eucharistiefeier 
Eucharistische Anbetung

WH 
PW 
PW

15.11. MI 16.30 
18.30

Eucharistiefeier Parkheim Berg 
Eucharistiefeier mit anschl. 
eucharistischer Anbetung

KD 
WH

18.30 KAB-Totengedenken WS 16.11. DO
18.00 Ungarische Eucharistiefeier TM 17.11. FR 18.30 Eucharistiefeier PW

17.00 Charismatisches Gebet 18.11. SA 18.30 Eucharistiefeier JL

09.30 
11.30

Eucharistiefeier 
Ungarische Eucharistiefeier

WH 
TM

09.30 Eucharistiefeier WS 19.11. SO 33. Sonntag im Jahreskreis 11.00 Eucharistiefeier mit  
Kinderkirche 

JL 09.15 
11.00

It.-dt. Eucharistiefeier 
Eucharistiefeier

PD 
WH

20.11. MO
21.11. DI 18.00 

18.30
Eucharistiefeier 
Eucharistische Anbetung

PW 
PW

22.11. MI Cäcilia 18.30 Eucharistiefeier mit 
Elisabethfrauen und anschl. 
eucharistischer Anbetung

JL

18.30 Eucharistiefeier JL 23.11. DO Kolumban
18.00 Dt.-Ungarische  

Eucharistiefeier
TM 24.11. FR 18.30 Eucharistiefeier anschließend 

Lektorentreffen
JL

17.00 Charismatisches Gebet 25.11. SA Elisabeth von Reute 18.30 Familiengottesdienst mit 
d. Erstkommunionkindern 

JL/
MC

09.30 Eucharistiefeier 
Kaffee in der Kirche

WS 09.30 Eucharistiefeier WH 26.11. SO Christkönigsonntag 11.00 Eucharistiefeier WH 09.15 
11.00

It.-dt. Eucharistiefeier 
Eucharistiefeier zum 
Jugendsonntag

PD 
JL

27.11. MO
28.11. DI 18.00 

18.30
Eucharistiefeier 
Eucharistische Anbetung

PW 
PW

29.11. MI 16.30 
18.30

Eucharistiefeier Parkheim Berg 
Eucharistiefeier mit anschl. 
eucharistischer Anbetung

JL 
WS

18.30 Eucharistiefeier WS 30.11. DO Andreas
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Eucharistiefeier 
Ungarische Eucharistiefeier

JL 
TM

10.00 Ökumenischer Familien- 
gottesdienst in der  
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MC 
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05.11. SO 31. Sonntag im Jahreskreis 11.00 Eucharistiefeier WS 09.15 
11.00

It.-dt. Eucharistiefeier 
Eucharistiefeier

PD 
JL

06.11. MO
07.11. DI 18.00 

18.30
Eucharistiefeier 
Eucharistische Anbetung

PW 
PW

08.11. MI 18.30 Eucharistiefeier mit anschl. 
eucharistischer Anbetung

WH

18.30 Eucharistiefeier JL 09.11. DO Weihetag der  
Lateranbasilika in Rom

18.00 Ungarische Eucharistiefeier TM 10.11. FR Leo der Große 18.30 Eucharistiefeier JL

18.00 St. Martin im 
Klingenbachpark 

Alle 17.00 
18.00

Charismatisches Gebet 
St. Martin im  
Klingenbachpark 

Alle 11.11. SA Martinus 18.00 St. Martin im 
Klingenbachpark 

Alle 18.00 St. Martin im 
Klingenbachpark 

Alle

09.30 Eucharistiefeier WH 09.30 Eucharistiefeier JL 12.11. SO 32. Sonntag im Jahreskreis 11.00 Eucharistiefeier WH 09.15 
11.00

It.-dt. Eucharistiefeier 
Eucharistiefeier mit Chor

PD 
JL

13.11. MO
14.11. DI 14.30 

18.00 
18.30

Seniorengottesdienst 
Eucharistiefeier 
Eucharistische Anbetung

WH 
PW 
PW

15.11. MI 16.30 
18.30

Eucharistiefeier Parkheim Berg 
Eucharistiefeier mit anschl. 
eucharistischer Anbetung

KD 
WH

18.30 KAB-Totengedenken WS 16.11. DO
18.00 Ungarische Eucharistiefeier TM 17.11. FR 18.30 Eucharistiefeier PW

17.00 Charismatisches Gebet 18.11. SA 18.30 Eucharistiefeier JL

09.30 
11.30

Eucharistiefeier 
Ungarische Eucharistiefeier

WH 
TM

09.30 Eucharistiefeier WS 19.11. SO 33. Sonntag im Jahreskreis 11.00 Eucharistiefeier mit  
Kinderkirche 

JL 09.15 
11.00

It.-dt. Eucharistiefeier 
Eucharistiefeier

PD 
WH

20.11. MO
21.11. DI 18.00 

18.30
Eucharistiefeier 
Eucharistische Anbetung

PW 
PW

22.11. MI Cäcilia 18.30 Eucharistiefeier mit 
Elisabethfrauen und anschl. 
eucharistischer Anbetung

JL

18.30 Eucharistiefeier JL 23.11. DO Kolumban
18.00 Dt.-Ungarische  

Eucharistiefeier
TM 24.11. FR 18.30 Eucharistiefeier anschließend 

Lektorentreffen
JL

17.00 Charismatisches Gebet 25.11. SA Elisabeth von Reute 18.30 Familiengottesdienst mit 
d. Erstkommunionkindern 

JL/
MC

09.30 Eucharistiefeier 
Kaffee in der Kirche

WS 09.30 Eucharistiefeier WH 26.11. SO Christkönigsonntag 11.00 Eucharistiefeier WH 09.15 
11.00

It.-dt. Eucharistiefeier 
Eucharistiefeier zum 
Jugendsonntag

PD 
JL

27.11. MO
28.11. DI 18.00 

18.30
Eucharistiefeier 
Eucharistische Anbetung

PW 
PW

29.11. MI 16.30 
18.30

Eucharistiefeier Parkheim Berg 
Eucharistiefeier mit anschl. 
eucharistischer Anbetung

JL 
WS

18.30 Eucharistiefeier WS 30.11. DO Andreas
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Kollekten
2. November: Priesterausbildung 
Wir wollen uns mit den Kirchen im Osten 
Europas solidarisch zeigen – auch und 
gerade in diesen schwierigen Zeiten, da 
die Menschen seelsorglichen Beistand 
dringender brauchen denn je.

12. November: Martinuskollekte

Unter dem Motto „Gemeinsam gegen 
Arbeitslosigkeit – teilen und beteiligen.“ 
ist die Kollekte am Sonntag 12. Novem-
ber für die Aktion „Martinusmantel für 
Arbeitslose“ bestimmt. 

19. November: Diaspora-Sonntag

Seit den Anfängen unserer Kirche leben 
viele Christinnen und Christen ihren 
Glauben als Minderheit, nicht selten un-
ter schwierigen Bedingungen. Dies trifft 
auch auf die katholische Diaspora in 
Nord- und Ostdeutschland, Nordeuropa 
und im Baltikum zu. Die Diasporakirche 
ist an vielen Orten international, jung 
und lebendig, doch oft auch materiell 
arm. Sie braucht Hilfe, damit der Dienst 
der Seelsorger, Räume für das Gemein-
deleben und Fahrzeuge für weite Wege 
finanziert werden können. 

26. November: Jugendkollekte
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Katholische  
öffentliche Bücherei

Herz Jesu
Öffnungszeiten: So., 10:30-12:30 Uhr 
und Di., 16-18 Uhr. Kontakt: buecherei-
herz-jesu@gmx.de, während der Öff-
nungszeiten Tel. 229 315 916

RÜCKBLICK HERZ JESU-FEST
Bei strahlendem Wetter präsentierte 
sich die KÖB Herz Jesu anlässlich des 
Gemeindefestes von ihren besten Buch-
seiten und bot bei hochsommerlichen 
Temperaturen nicht nur ein wenig Schat-
ten und eine Rückzugsmöglichkeit vom 
fröhlichen Trubel auf dem Kirchenvor-
platz. Wer wollte, konnte auf unserem 
Flohmarkt ausgiebig stöbern und da-
bei das ein oder andere literarische 
Schnäppchen ergattern. Der Erlös aus 
dem Verkauf von ausgemusterten Bü-
chern und Spielen sowie aus Spenden 
fließt dabei gleich wieder in unseren Be-
stand und dient der Anschaffung neuer 
Medien, darunter bereits weiterer Tonie-
Figuren.

Ebenfalls wurde die Gelegenheit genutzt, 
die Bücherei und ihr Angebot an sich 
kennenzulernen. So konnten wir nicht 
nur bekannte Gesichter, sondern auch 
erstmalige Besucher:innen der KÖB be-
grüßen. Dass wir dabei auch gleich neue 
Leseausweise ausstellen durften, freut 
uns natürlich umso mehr.

Als besonderer Programmpunkt gera-
de (aber nicht nur) für unsere kleinen 
Gäste lockten an diesem Tag zudem 
mehrere Kamishibai-Aufführungen in 
unsere Räumlichkeiten. Im wahrsten 
Sinne im Rahmen dieses japanischen 
Bilderbuchkinos werden einzelne Motive 
eines Buches in einem Guckkasten prä-
sentiert, während die Geschichte dazu 
vorgelesen wird. Die lebendig vorge-
tragenen Lesungen begeisterten dabei 
Jung und Alt gleichermaßen und trugen 
so ihren Teil zum Gelingen des Herz Je-
su-Festes bei.	

ST. NIKOLAUS HAT GEÖFFNET
Sie können zusätzlich zu den Öffnungsta-
gen Besuchstermine vereinbaren: Frau 
Daake, Tel. 46 11 45.
Infos zu evtl. Schließtagen bzw. einge-
schränkten Öffnungszeiten entnehmen 
Sie bitte Aushängen an der Bücherei 
bzw. den Gemeindeschaukästen.

AUFRUF ZUR MITHILFE
Nur mit IHRER Mitarbeit und -hilfe 
geht der Betrieb in den KÖBs St. 
Nikolaus und Herz Jesu langfristig 
weiter! St. Nikolaus: Frau Daake, Tel. 
46 11 45  Herz Jesu: Tel. 229 315 916 
(während der Öffnungszeiten), E-Mail an 
buecherei-herz-jesu@gmx.de

DANKSAGUNG
Beide KÖBs danken allen Ihren 
Spender:innen!

Ein ganz herzliches Dankeschön des 
KÖB-Teams Herz Jesu gilt Frau Isolde 
und Herrn Hubertus Maier für Ihr wahr-
haft unermüdliches Engagement - auch 
zugunsten der Bücherei. Vielen, vielen 
Dank für die unzähligen kleinen und 
großen Handgriffe und die stete Hilfs-
bereitschaft, von denen wir so sehr 
profitiert haben. Für den verdienten Ru-
hestand wünschen wir Ihnen, liebes Ehe-
paar Maier, nur das Allerbeste. 

HERBSTFERIEN
St. Nikolaus: 30. Oktober bis 5. No-
vember geschlossen. Sie können jedoch 
telefonisch Extratermine vereinbaren. Er-
ster Öffnungstag nach den Ferien: Mitt-
woch, 08.11.23.
Herz Jesu: Während der Ferien geöffnet.	

ZUM GLÜCK für Sie in 
der KÖB St. Nikolaus:




  
   
   
  
    
   
    
     
    
    
  
     


    


    
    
  
   
 




    


     

   
  



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	 Van Pelt, S. Das Glück hat acht 
Arme. Putzfrau Tova fällt auf, wie 
Oktopus Marcellus sie aus seinem 
Aquarium heraus ansieht. Sie freun-
det sich mit ihm an, erzählt ihm gar 
von ihrem verschwundenen Sohn. 
Dabei erkennt Marcellus ein Geheim-
nis, von dem Tova selbst nichts ahnt.
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    
  
   
 




    


     

   
  




 




 




 




 





 



 



 




 



 







  



    
   
    

    
   
     
  
     
   
     
    


    

   
    









 






   














	 David, S. Ada und die Gleichung 
des Glücks. England um 1830: 
Ada, Tochter des Poeten Lord Byron, 
liebt die Mathematik fast so sehr wie 
den nicht standesgemäßen Michael. 
Doch welcher Liebe muss sie entsa-
gen, will sie nicht beide verlieren?




  
   
   
  
    
   
    
     
    
    
  
     


    


    
    
  
   
 




    


     

   
  




 




 




 




 





 



 



 




 



 







  



    
   
    

    
   
     
  
     
   
     
    


    

   
    









 
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	 Gosling, S. Fishergirl‘s Luck. Lange 
stand Anna als Köchin im Schatten 
ihres Ex-Freunds, in dessen Restau-
rant sie schuftete. An der rauen 
schottischen Küste wagt sie den 
Neuanfang, findet ihre Liebe zum Ko-
chen und dabei nicht nur sich selbst 
wieder.
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     
  
     
   
     
    


    

   
    









 






   














	 Hertz, A. Glückskekse. Janas 
Freund macht an ihrem Geburtstag 
Schluss. Überhaupt läuft es bei ihr 
seit Jahren nicht so richtig. In ihrer 
Not fragt sie per SMS eine ausge-
dachte Handynummer um Rat - und 
erhält eine Antwort.




  
   
   
  
    
   
    
     
    
    
  
     


    


    
    
  
   
 




    


     

   
  




 




 




 




 





 



 



 




 



 







  



    
   
    

    
   
     
  
     
   
     
    


    

   
    









 






   














	 Bonidan, C. Das Glück auf der 
letzten Seite. Anne-Lise findet in 
einem Hotel ein Manuskript, sucht 
dessen Autor und stößt dabei auf 
Eigenbrötler Sylvestre. Der will vor 
dreißig Jahre die erste Hälfte verfasst 
haben. Doch wie gelangte der Text 
ins Hotel? Und vor allem, wer schrieb 
den Schluss?

St. Nikolaus
Öffnungszeiten: So., 10-10:45 Uhr und 
Mi., 16-18:30 Uhr oder nach Termin: Tel. 
46 11 45.; 30.10.-05.11.‘23 geschlossen.
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Weißwurstfrühstück
Heilig Geist

Sonntag, 22. Oktober, nach dem Gottes-
dienst
Alle sind herzlich zum traditionellen 
Weißwurstfrühstück im Anschluss an den 
Gottesdienst eingeladen. Zusätzlich wird 
es vom Kinder- und Familienzentrum Ar-
che Noah - passend zur Jahreszeit- noch 
eine Kürbissuppe und selbstgebackenes 
Brot geben. Für die Kinder wird es eine 
Kinderkirche geben.

„Männer unterwegs“ 
Ökumenische Männergruppe 
Sonntag, 29. Oktober, 11 Uhr, Stadtkir-
che St. Germanus, Trettachstr. 3, Unter-
türkheim
HAP Grieshaber – Die Josefswand
Pfarrer Hug von der Stadtkirche St. Ger-
manus, Untertürkheim stellt uns das aus 
36 Bildtafeln bestehende Josefsbild von 
HAP Grieshaber in der dortigen Kirche 
vor. Anschließend wollen wir von St. Ger-

Seniorennachmittage in 
Herz Jesu
Herz Jesu  St. Nikolaus 
Bruder Klaus  Heilig Geist
Dienstag, 10. Oktober, 14.30 Uhr, Ge-
meindesaal Herz Jesu
Dienstag, 14. November, 14.30 Uhr, Ge-
meindesaal Herz Jesu
Wir beginnen die Seniorennachmittage 
mit einem Gottessdienst und bleiben 
dann bei jahreszeitlich passender Ver-
pflegung und einem inhaltlichen Impuls 
beieinander. Die Details entnehmen Sie 
bitte den Vermeldungen.

Gottesdienst mit Chor in 
St. Nikolaus
Sonntag, 12. November, 11 Uhr
Der  Gottesdienst an diesem Sonntag 
wird vom Chor musikalisch besonders 
gestaltet. Langjährige Chormitglieder 
werden geehrt.

Konzert
Herz Jesu
Sonntag, 26. November, 18 Uhr

Wir laden am Sonntag, dem 26. No-
vember, um 18 Uhr zu einem Konzert 
mit dem calens vocalensemble stuttg-
art nach Herz-Jesu ein. Im Zentrum des 
Programms, das den Abschluss des 
Kirchenjahres thematisiert, stehen die 
Sechs Sprüche Op. 79 von Felix Men-
delssohn-Bartholdy. Dazwischen erklin-
gen weitere geistliche a-cappella-Werke 
von Komponisten wie Byrd, Gabrieli, 
Schütz und Lauridsen. Zusätzlich werden 
Eigenkompositionen der Ensemblemit-
glieder Florian Wolf und Frederic Mattes 
zu hören sein.
Das calens vocalensemble stuttgart wur-
de im Frühjahr 2022 gegründet, inspi-
riert von einem Workshop mit dem bri-
tischen Vokal-Oktett „VOCES8“ an der 
Hochschule für Musik und Darstellende 
Kunst Stuttgart. Alle acht Mitglieder sind 
erfahrene Ensemble- und Chorsänger 
und singen regelmäßig in Chören wie 
dem figure humaine kammerchor, dem 
Kammerchor der Musikhochschule 
Stuttgart, dem Kammerchor Stuttgart, 
dem Bundesjungendchor oder dem Kna-
benchor collegium iuvenum Stuttgart. 
Die musikalische Leitung des Ensembles 
obliegt Franziska Bubeck und Frederic 
Mattes.

manus nach Fellbach (ca. 2.5 Std) wan-
dern und dann in Fellbach gemeinsam 
einkehren. Eure Partner, Freunde und 
Bekannte sind recht herzlich eingeladen.
Wer mag, kann zuvor am Gottesdienst 
um 9.45 Uhr teilnehmen.
Kontakt Hans-Joachim Haller, E-Mail: 
hans-joachim.haller@t-online.de
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Ausstellung 
„Oh Gott, diese Frauen!“

Bruder Klaus 
Seit 24. September bis zum 15. Okto-
ber sind Bilder der Wanderausstellung  
„O Gott, diese Frauen!“ in der Bruder 
Klaus-Kirche zu sehen. Dabei befassen 
wir uns mit verschiedenen biblischen 
Frauen näher, um so vielleicht ein wenig 
mehr von der Bedeutung zu erkennen, 
die sie in der Glaubensweitergabe haben. 
In dieser Zeit bieten wir Workshops zur 
Vertiefung der einzelnen biblischen Per-
sonen an unterschiedlichen Terminen 
an. Hier kommen wir mit den Personen 
ins Gespräch, die uns ihre biblische Per-
son präsentieren.

Mittwoch 4. Oktober, um 11 Uhr
Hanna –	
Josef Laupheimer, Pfarrer
Atalja –	
Walter Humm, Pfarrer

Sonntag 8. Oktober, um 10.30 Uhr
Maria und Martha –	
Nicola M. Schmitt, Ordensschwester
Maria Magdalena –	
Leonie Kling, Schülerin
Sophia –	
Familie Ostertag

Beim Kirchweihfest werden wir die Aus-
stellung beenden und einen Rückblick 
auf die Ausstellung halten.

Die Ausstellung ist noch geöffnet am 
Sonntag, 1. Oktober (10.30-12 Uhr), 
Dienstag, 3. Oktober (14-19 Uhr), 
Mittwoch, 4. Oktober (10-12 Uhr), 
Freitag, 6. Oktober (17-19 Uhr), 
Sonntag, 8. Oktober (10-12 u. 14-19 Uhr), 
Mittwoch, 11. Oktober (17-19 Uhr), 
Freitag, 13. Oktober (17-19 Uhr) und am 
Sonntag, 15. Oktober bis 14 Uhr oder 
auch auf Anfrage: 0711 98 69 28 20.
Walter Humm
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Wer Wo Was?
Wann Wer Uhrzeit Was Wo

Sa 07.10. Alle 18.30 Uhr Verabschiedung Ehepaar Maier Herz Jesu

Mo 09.10. Senioren 10-11.15 Uhr Senioren-Erlebnistanz Herz Jesu, Gemeindesaal

Di 10.10. Senioren 14.30 Uhr Seniorennachmittag Herz Jesu, Gemeindesaal

Di 10.10. Erwachsene 19.30 Uhr Tanzen Heilig Geist

Do 12.10. Kirchengemeinderat 
und Interessierte

19.30 Uhr Sitzung des Kirchengemeinderats 
St. Nikolaus

St. Nikolaus, Gemeindesaal

Mo 16.10. alle 18 Uhr Bibelkreis mit Pfarrer Schmitt St. Nikolaus, kleiner Saal

Sa 21.10. Kirchengemeinderäte 9-17 Uhr Klausur des Gesamtkirchen- 
gemeinderates

Herz Jesu, Gemeindesaal

So 22.10. Alle Ab 10.30 Uhr Weißwurstfrühstück Heilig Geist

Mo 23.10. Senioren 10-11.15 Uhr Senioren-Erlebnistanz Herz Jesu, Gemeindesaal

So 29.10. Ökumenische  
Männergruppe

11 Uhr HAP Grieshaber – die Josefswand St. Germanus, Untertürkheim

Di 31.10. Männer 18 Uhr Ökumenische Männergespräche Lukaskirche, Gemeindezentrum

Mo 06.11. alle 18 Uhr Bibelkreis mit Pfarrer Schmitt St. Nikolaus, kleiner Saal

Do 09.11. Ratsmitglieder  
und Interessierte

19.30 Uhr Ökumenischer Kirchengemeinde-
rat St. Nikolaus und Friedens-  
und Heilandskirche

St. Nikolaus Gemeindesaal

Di 14.11. Senioren 14.30 Uhr Seniorennachmittag Herz Jesu, Gemeindesaal

Di 14.11. Erwachsene 19.30 Uhr Tanzen Heilig Geist

Do 16.11. KAB KAB „ehemalige“ KAB-Gruppe Heilig Geist

Mo 20.11. Senioren 10-11.15 Uhr Senioren-Erlebnistanz Herz Jesu, Gemeindesaal

Fr 24.11. Lektoren,  
Kommunionhelfer,  
Kantoren

18.30 Abendmesse  
anschließend Einführung ins  
neue Lesejahr B (Markus)

Herz Jesu, Philipp-Jeningen

Mo 27.11. Senioren 10-11.15 Uhr Senioren-Erlebnistanz Herz Jesu, Gemeindesaal

Di 28.11. Männer 18 Uhr Ökumenische Männergespräche Lukaskirche Gemeindezentrum

Di 30.11. Kirchengemeinderat 
und Interessiere

19.30 Uhr Sitzung des Kirchengemeinderats 
Herz Jesu

Herz Jesu, Gemeindesaal

Regelmäßige Gruppen

Montags Seniorinnen 18.45-19.45 Uhr Seniorinnengymnastik* Herz Jesu, Gemeindesaal

Montags alle 20 Uhr Bauch Beine Po Fitness Herz Jesu, Gemeindesaal

Dienstags alle 18.30 Uhr Bruder-Klaus-Chor Gablenberg Bruder Klaus, Gemeindesaal

Dienstags alle 20-22 Uhr Kirchenchor St. Nikolaus, Großer Saal

Mittwochs alle 19.30 Uhr Projektchor Herz Jesu Herz Jesu, Philipp-Jeningen

* Hier werden sämtliche Fitnessaspekte erarbeitet. Mobilität, Flexibilität, Herz-Kreislauf, Kraftausdauer, Balance, Koordination, 
Atmung.
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Gemeinden mit 
anderen Muttersprachen

Gemeinde 
Szent Gellért  
mit ungarischer 
Muttersprache 

Pfarrer Tibor Merlás 
Albert-Schäffle-Str. 30, 
70186 Stuttgart 
Telefon 23 69 190, Fax 23 67 393 
SzentGellert.Stuttgart@drs.de 
www.stuttgarti-katolikusok.de

Gemeinde San Giorgio mit  
italienischer Muttersprache
Pfarrer P. Daniele Sartori CS 
Heilbronner Str. 133, 70191 Stuttgart 
Telefon 25 85 99-0, Fax 25 85 99-29 
ikgstuttgart@live.de

Kegelbahn Herz Jesu 
wieder offen!
Endlich ist es soweit: Die Kegelbahn in 
Herz Jesu ist fertig. Nun gibt es viele 
freie Termine. Bitte melden Sie sich beim 
Hausmeister von Herz Jesu. Dort erhal-
ten Sie alle Informationen zu den Kosten 
und Nutzungsbedingungen.

G e m e i nd  e n  m i t 
and   e r e n  
M u tt  e r sp  r a c h e n �

In dringenden Notfällen
Krisen- und 
Notfalldienst Stuttgart
Der Krisen- und Notfalldienst ist telefo-
nisch erreichbar unter der Rufnummer 
01 80 - 511 0 444, montags bis freitags 
von 9 bis 24 Uhr, an Wochenenden und 
Feiertagen von 12 bis 24 Uhr.

GEPA-Waren-Verkauf
Sonntag, 22. Oktober und am 26. No-
vember.
Heilig Geist
Einmal monatlich nach den Gottesdiens-
ten werden fair gehandelte Waren zu 
Gunsten des Partnerprojektes in Süd-
afrika verkauft.

Totengedenken an Aller-
heiligen und Allerseelen

An Allerheiligen (1. November) gedenken 
wir nach den Gottesdiensten unserer 
Verstorbenen bei den Gräberbesuchsfei-
ern auf unseren Friedhöfen.
An Allerseelen (2. November) erinnern 
wir bei den Gottesdiensten in den Ge-
meinden besonders an die Verstorbenen 
aus dem vergangenen Jahr. 

Scalabrini – 
nun in St. Nikolaus
Seit diesem Sommer wohnen die drei 
Schwestern des Scalabrini-Säkularinsti-
tuts im Gemeindehaus. Sie werden sich 
in der nächsten Ausgabe des Blickpunkt-
Ost ausführlich vorstellen.
Am Sonntag, 8. Oktober, ist zum ersten 
Mal in St. Nikolaus das INTERNATIONA-
LE „Scalabrini-Fest der Früchte“ geplant. 
Eucharistiefeier ist um 11 Uhr in der Kir-
che St. Georg und danach Stehempfang, 
Begegnung, Programm im Gemeinde-
saal St. Nikolaus.
Organisiert vom Scalabrini-Säkularinsti-
tut möchte es dieses Jahr besonders die 
Gelegenheit geben, sich kennen zu ler-
nen und mehr über den Hl. Bischof Gio-
vanni Battista Scalabrini (1839–1905) zu 
erfahren. Für die von Migration geprägte 
Kirche und Welt kann sein Leben gute Im-
pulse zur Verfügung stellen.
Junge Menschen, Erwachsene und Fami-
lien aller Nationalitäten sind dazu herz-
lich willkommen. Aus organisatorischen 
Gründen bitten wir um Anmeldung mög-
lichst bis 2. Oktober.
Infos sind erhältlich per E-Mail cds.
stuttgart@t-online.de, in www.scala-cen-
tres.net oder per Festnetz: 0711/240334 
bzw. Handy-Nr.: 0160 93081195. 
Mit herzlichen Grüßen aus der Landhaus-
straße 65
Melanie Fuchs, Agnes Varsalona  
und Margret Bretzel 
vom Scalabrini-Säkularinstitut

Sommertanzzauber zu-
sammen mit Haus Ursula 

Das durch den Caritasverband für Stutt-
gart und die Gesamtkirchengemeinde 
Stuttgart Ost gemeinschaftlich realisier-
te Projekt „Sommertanzzauber“ fand am 
13. September 2023 im Rahmen des 
Nachbarschaftsfests im Klingenbach-
park einen sehr fröhlichen Abschluss. 
Über einen Zeitraum von drei Monaten 
hatten sich tanz- und bewegungsinteres-
sierte Klient_innen, des nun 10 Jahre 
bestehenden Haus Ursula in der Schön-
bühlstraße, mit anderen Menschen des 
Stadtteils zu einem kreativen Austausch 
zusammengefunden. In einem wöchent-
lichen Rhythmus wurde die tänzerische 
Improvisation geübt, die es uns auf fas-
zinierende Weise erlaubte, jenseits von 
Fähigkeitszuschreibungen unsere ganz 
eigene Persönlichkeit und unser ganz 
eigenes Talent ungefiltert zum Ausdruck 
zu bringen. Im Laufe des Projektes boten 
sich darüber hinaus viele Möglichkeiten 
des Austausches. Wir sind Herrn Pfarrer 
Laupheimer und der Gesamtkirchenge-
meinde Stuttgart Ost sehr dankbar für 
die grandiose Unterstützung und freuen 
uns auf weitere gemeinsame Projekte. 
Therese Degen
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Gottes Segen 
zum Geburtstag
Veröffentlichung Ihres Namens
Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro  
St. Nikolaus, wenn Sie nicht möchten, 
dass Ihr Name anlässlich Ihres runden 
Geburtstages ab 75 Jahre bzw. ab 90 
Jahre jedes Jahr in der gedruckten Aus-
gabe des Blickpunkt-Ost erscheint.

Aus Datenschutzgründen werden bei 
der Onlineversion keine Personendaten 
bekannt gegeben!

Gott hat zu sich gerufen
Bruder Klaus
Romano Biagini, 86

Heilig Geist
Wolfgang Walz, 85

Herz Jesu
Paul Spengler, 81
Alfred Rogg, 89

St. Nikolaus
Rudolf Peters, 82
Peter Benda, 87
Agnes Knestel, 94
Dr. Dieter Bathelt, 82
Heinz Hruby, 80
Gertrud Kaendler, 103
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Das Angebot für und von 
Junge(n) Erwachsene(n) 
im Stadtdekanat Stuttgart 
Wir von jetzt.stuttgart sind die Profilstel-
le für Junge Erwachsene im Stadtdeka-
nat Stuttgart. Du suchst Raum für deine 
Themen, Zeit für dich und deinen Glau-
ben? Dann bist du bei uns richtig.

jetzt.stuttgart sagt, jetzt ist die Zeit für 
dich, Fragen zu stellen, auf die Suche 
zu gehen, nach deinem Leben, deinem 
Glauben, deiner Identität in der Welt. 
Wir geben dir keine fertigen Antworten, 
denn die kannst nur du für dich finden. 
Aber gemeinsam geht’s besser als allei-
ne. Wir bieten Denkräume, Begegnungs-
orte und Rituale zum Abtauchen, Auftan-
ken und Nachspüren. 

Warum jetzt.stuttgart? Weil im Leben 
von Jungen Erwachsenen (Anfang 20 
bis Ende 30) vieles jetzt passiert bzw. 
passieren soll: Zentral sind lebensent-
scheidende Auf- und Umbrüche wie Aus-
bildung, erster Job und berufliche (Neu-)
Orientierungen, neue und alte Freund-
schaften, Singlesein und Partnerschaf-
ten, aber auch die Fragen nach politische 
Positionierungen und persönlichem En-
gagement rücken in den Vordergrund. 
Mit jetzt.stuttgart wollen wir dir zeigen: 
Es gibt hier in Stuttgart und Umgebung 
Vielfältiges für dich, deine Themen und 
deinen Glauben. Egal, ob du hier schon 
lange lebst oder erst vor kurzem nach 
Stuttgart gekommen bist, hier kannst du 
Neues entdecken, Spiritualität erfahren 
und andere junge Menschen in der Stadt 
kennenlernen. Uns ist Vielfalt wichtig, 
daher findest du auf www.jetzt-stuttgart.
de ein vielfältiges Angebot von Bildung, 
Freizeit, Spirituellem, Gottesdiensten 
und auch manch Experimentellem.

Du möchtest nichts mehr verpassen? 
Dann melde dich zu unserem Newsletter 
an unter www.jetzt-stuttgart.de
Dr. Monika Kling-Witzenhausen
Referentin für Junge Erwachsene im 
Stadtdekanat Stuttgart

Katholisch werden – 
wie geht das?

Wir freuen uns über jeden, der gerne 
Christ werden und seinen Glauben (wie-
der) entdecken möchte. Es bedarf da-
für einer guten Vorbereitung und eines 
Weges des Hineinwachsens in die Kirche. 
Der erste Schritt für den Empfang der 
Sakramente des Christwerdens (Taufe, 
Firmung, Eucharistie) ist ein Gespräch 
mit jemanden aus dem Pastoralteam 
der Gemeinde vor Ort (siehe Kontakt-
daten auf der Rückseite). Dieser führt 
mit Ihnen ein Aufnahmegespräch zum 
Vorbereitungsweg auf die Sakramente 
(Katechumenat) und bestätigt Ihnen mit 
seiner Unterschrift das Aufnahmege-
spräch.
Weitere Informationen und Daten finden 
Sie hier: 
https://www.kath-
kirche-stuttgart.de/
glauben/stationen-
des-glaubens/
katholisch-werden

Babysegnung

Samstag, 21. Oktober, um 11 Uhr
Sankt Georg, Heilbronner Straße 135, 
70191 Stuttgart 
Ein Baby ist ein kleiner Segen - wir 
möchten es unter Gottes großen Segen 
stellen. Eingeladen sind Eltern, Familien-
angehörige und Freunde. Anschließend 
laden wir ein zu „Nervennahrung“ und 
einem gemütlichen Zusammenstehen.

20. Krautwickel- 
wettbewerb

Sonntag, 8. Oktober, 
18 Uhr
Gaststätte Friedenau, 
Rotenbergstr. 127
Die „Stammkneipe“ 
vieler Ostheimer Bür-
gerinnen und Bürger 
setzt die Tradition 
des Krautwickelwett-
bewerbs mit neuen 

Teilnehmern sowie neuen Rezepten fort. 
Der Erlös der Veranstaltung geht dies-
mal an KOBRA e.V., die Fachstelle für 
sexualisierte Gewalt an Kindern und 
Jugendlichen. Hier werden Kinder und 
Jugendliche, die sexualisierte Gewalt 
erlebt haben, deren Bezugspersonen 
sowie Fachkraft und ehrenamtliche, die 
mit Kindern und Jugendlichen arbeiten, 
beraten. www.kobra-ev.de
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Ein Newsletter informiert Sie über inte-
ressante Veranstaltungen und Themen 
rund um die Kirche von Stuttgart. Mel-
den Sie sich an: www.kath-kirche-stuttg-
art.de/anmeldung/

Philosophisches Café_1
Ich kaufe also bin ich?
Mittwoch, 18. Oktober, 18 bis  20 Uhr, 
Haus der Katholischen Kirche, 12,00 €
Referentin: Christine Engel, Philosophin 
MA, Dipl. Sozialarbeiterin, Lehrbeauf-
tragte an der DHBW. 
Sie lebt in Stuttgart-Ost und engagiert 
sich hier unter anderem im Bezirksbei-
rat.

Kauflust scheint weit verbreitet zu sein. 
Kaufe ich das Ersehnte, kann mich das 
kurz- oder langfristig befriedigen. Beein-
flusst Kaufkraft das Selbstwertgefühl? Je 
mehr ich mir leisten kann, desto mehr 
bin ich wert? Je mehr ich habe, desto 
mehr bin ich? Worin liegt mein Wert als 
Mensch? Was macht mich zum Men-
schen? 
Die Referentin führt zunächst aus philo-
sophischer Sicht in das Thema ein. Da-
nach wird das gemeinsame Gespräch 
eröffnet, an dem sich alle durch eigene 
Beiträge oder Zuhören beteiligen kön-
nen. Die Veranstaltung versteht sich als 
offenes philosophisches Treffen für alle 
Interessierten. Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich.
Anmeldung bitte über folgenden Link:  
https://www.kbw-stuttgart.de/
veranstaltungen/181023-ich-kaufe- 
also-bin-ich/
Weiterer Termin: 15. November, 18-20 
Uhr: „Ist jede*r seines*ihres Glückes 
Schmied?“

Trauerzentrum 
Hospiz St. Martin

Das Trauerzentrum des Hospiz St. Mar-
tin in Degerloch wurde im Zuge des Pro-
jekts „Aufbrechen“ als eines von meh-
reren Zentren mit einem thematischen 
Schwerpunkt in Stuttgart gegründet. Die 
Arbeit mit Trauernden ist seit jeher ein 
fester Bestandteil des Hospiz St. Martin.
Trauer-Info
Am Montag, den 16. Oktober, 15 bis 
16.30 Uhr lädt das Trauerzentrum des 
Hospiz St. Martin zu einer Trauer -In-
formationsveranstaltung ein. Erfahrene 
Trauerbegleiter*innen informieren über 
Möglichkeiten einer Trauerbegleitung. 
Einem Kurzvortrag über Grundwissen zu 
Trauerthemen folgen Informationen zu 
Trauerangeboten. Danach unterstützen 
Trauerbegleiter*innen im persönlichen 
Gespräch dabei, das passende Angebot 
zu finden. Bei Interesse an der Veranstal-
tung bitten wir um eine Anmeldung über 
das Sekretariat des Hospiz unter der 
Nummer: 0711-652907-10 oder hos-
piz@hospiz-st-martin.de 

Weitere Veranstaltungen 
im Trauerzentrum: 
Am 12. Oktober startet ein Yoga-Kurs für 
Trauernde.
Am 25. Oktober, um 18 Uhr, wird es eine 
Lesung von Theres Endress am Abend 
geben.
Am 8. November findet in der Versöh-
nungskirche eine Wort-Klang-Tanz-Per-
formance zu den großen Fragen des 
Lebens statt.

Katholische Kirche
in der Region Stuttgart

„20 Jahre Stolpersteine 
für Stuttgart - Zukunft 
braucht Erinnerung“ 
Jubiläumsmatinee 

Sonntag, 15. Oktober, um 11 Uhr, im 
Schauspiel Stuttgart, Oberer Schlossgar-
ten 6 

Am 10. Oktober 2023 jährt sich die Ver-
legung der ersten Stolpersteine in Stutt-
gart-Ost zum 20. Mal. Seit dem 15. März 
2023 sind es mehr als eintausend Stol-
persteine, die im gesamten Stadtgebiet 
an verfolgte, vertriebene und ermordete 
Opfer des NS-Regimes erinnern. Grund 
genug für uns, auf die Entwicklung des 
bürgerschaftlichen Projekts zurückzubli-
cken, nach den Perspektiven der Erinne-
rungskultur (auch über die Stolpersteine 
hinaus) zu fragen und natürlich auch an-
gemessen zu feiern. 
Hierzu veranstalten die Stuttgarter 
Stolperstein-Initiativen und die Initiative 
Lern- und Gedenkort Hotel Silber e.V. 
eine gemeinsame Jubiläumsmatinee, 
die nicht von ungefähr den Titel „Zukunft 
braucht Erinnerung“ trägt. 

SONNTAG, 15. OKTOBER 2023

11 UHR IM SCHAUSPIEL 

STUTTGART

OBERER SCHLOSSGARTEN 6

ES SPIELEN 

DIE BIGBAND DES EVANGELISCHEN 

MÖRIKE-GYMNASIUMS 

UND DAS GISMO GRAF TRIO

ZUKUNFT BRAUCHT 
ERINNERUNG

20 JAHRE 
STOLPERSTEINE FÜR 

STUTTGART
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Bruder Klaus Heilig Geist Herz Jesu St. Nikolaus

Kirche
Albert-Schäffle-Straße 20 

Pfarramt 
Schurwaldstraße 3
70186 Stuttgart

Kirche
Boslerstraße 1 

Pfarramt 
Schurwaldstraße 3
70186 Stuttgart

Kirche
Schurwaldstraße 1 

Pfarramt 
Schurwaldstraße 3
70186 Stuttgart

Kirche
Werastraße 120

Pfarramt 
Landhausstraße 65 
70190 Stuttgart

Silvana Logaridi 

Telefon 98 69 28-20
Fax 98 69 28-29
bruderklaus.stuttgart-ost@
drs.de

Sandra Castelar de Oliveira Louro

Telefon 98 69 28-21
Fax 98 69 28-29
heiliggeist.stuttgart-ost@
drs.de

Silvana Logaridi 

Telefon 98 69 28-20 
Fax 98 69 28-29
herzjesu.stuttgart-ost@ 
drs.de

Angelika Gutmann 
 
Telefon 98 69 28-30 
Fax 98 69 28-39
stnikolaus.stuttgart-ost@
drs.de

Mo bis Fr 9–12 Uhr 
Mi 14–17 Uhr

Mo bis Fr 9–12 Uhr
Mi 14–17 Uhr
Präsenz in Heilig Geist,
Boslerstraße 1:
Di 9–12 Uhr

Mo bis Fr 9–12 Uhr
Mi 14–17 Uhr 

Mo, Di, Fr 9-12 Uhr
Do 14-17 Uhr
Präsenz in St. Nikolaus: 
Di 9-12 Uhr, Do 14-17 Uhr

Mesnerin/Hausmeisterin
Anja Kapp
Telefon 0174 539 75 48

Mesner/Hausmeister 
Michael Kapp 
Telefon 0157 35 10 66 77

Mesner/Hausmeister 
Hubert Schäfer 
Telefon 0177 916 47 03
mesner.herzjesu@gmx.de

Mesner/Hausmeister 
Thomas Wolpert 
Telefon 0173 940 59 47

Organist
Moritz Jäger
Telefon 0157 35 54 97 61
jaegermoritz1@gmail.com

Organist 
N.N.

Organist
Moritz Jäger
Telefon 0157 35 54 97 61
jaegermoritz1@gmail.com

Organist 
Sergio Orabona
Telefon 46 91 77 24

Chorleiterin 
Gudrun Kohlruss 
Telefon 29 72 74

Chorleiter Projektchor
Moritz Jäger
Telefon 0157 35 54 97 61
jaegermoritz1@gmail.com

Chorleiterin 
Mirjam Lotze-Werner 
Telefon 765 58 56

Verwaltungsbeauftragte Petra Wolpert • Telefon 0160 90484138 • E-Mail petra.wolpert@vzs.drs.de

Katholische Sozialstation • Pflegegruppe Stuttgart-Ost • Telefon 26 43 20 • Mobil 0172 730 70 63 
E-Mail: pgost@sozialstationen-stuttgart.de • Internet www.sozialstationen-stuttgart.de

Bankverbindung der GKG Stuttgart-Ost • Ansprechpartnerin: Sandra Louro • Telefon 98 69 28-21 
IBAN: DE52 6005 0101 0004 3945 78 • BIC:  SOLADEST600 • BW Bank

Homepage: 
www.kath-kirche-stuttgart-ost.de

Pastorale Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen in der Gesamtkirchengemeinde Stuttgart-Ost
Pfarrer Josef Laupheimer • Telefon 420 89 34 • E-Mail josef.laupheimer@drs.de 

Pastoralreferentin Mechthild Carlé • Telefon 98 69 28-41 • E-Mail mechthild.carle@drs.de
Gemeindereferentin Mareike Gall • Telefon 0176 84 900 100 • E-Mail mareike.gall@drs.de

Pfarrvikar Walter Humm • Telefon 960 22 22 • E-Mail walter.humm@kolping-dvrs.de
Pastoralreferentin Dorothea Wiatr • Telefon 98 69 28-31 • E-Mail dorothea.wiatr@drs.de

Pfarrer i.R. Wolfgang Schmitt • Telefon 765 16 34
Pfarrer i.R. Dr. Peter Wloczyk • Telefon 0176 31 70 53 21


